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BayBO Art. 3

Allgemeine Anforderungen
• (1) 1 Anlagen sind unter Berücksichtigung der 

Belange der Baukultur, insbesondere der 
anerkannten Regeln der Baukunst, so 
anzuordnen, zu errichten, zu ändern und instand 
zu halten, dass die öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, insbesondere Leben und Gesundheit, 
und die natürlichen Lebensgrundlagen nicht 
gefährdet werden. (2)………



Dipl.-Ing. Christian Töpfel
Am Kobelgraben 16, 86356  Neusäß

BayBO Art.12

BRANDSCHUTZ
• Bauliche Anlagen sind so anzuordnen, zu 

errichten, zu ändern und instand zu halten, dass 
der Entstehung eines Brandes und der 
Ausbreitung von Feuer und Rauch 
(Brandausbreitung) vorgebeugt wird und bei 
einem Brand die Rettung von Menschen und 
Tieren sowie wirksame Löscharbeiten möglich 
sind.
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Gebäudeklassen
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Feuer und Rauch
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Rauchgase

-

5.000   

10.000   

15.000   

20.000   

25.000   

Rauchentwicklung von 10 kg Probenmaterial
[m³/10kg]
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Rauchausbreitung - Ideales Gasgesetz

• 𝑝 + 𝑉 = 𝑛 × 𝑅 × 𝑇 =>      𝑝 =
𝑛×𝑅

𝑉
× 𝑇 =>      𝑝 ~ 𝑇

• Der Druck verhält sich proportional zur Temperatur.

• 𝑝𝑇 = 𝑝0 × (1 +
1

273,15 𝐾
× 𝑇 − 𝑇0 )
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Druckentwicklung bei V=const.

4 bar

2 bar

3,1 bar

Auch kleine Öffnungen (z. B. Schlüssellöcher) sind von Bedeutung!
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Rauch im Treppenraum

• Menschenrettung über Leitern

https://www.youtube.com/watch?v=qMBu45j5whI
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Großbrand
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Großbrand

Ein enormes persönliches Risiko für 
die Einsatzkräfte,500 Menschen 
arbeitslos, bis zu 300 Millionen € 
Schaden
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Großbrand

Brandabschnitte gegen die Ausbreitung von Feuer
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Großbrand

Brandursache
Die Brandursache wird sehr intensiv ermittelt, insbesondere im Hinblick auf 
Brandstiftung

Brandfolgen und Brandausbreitung
Die Brandfolgen rücken immer mehr in das Interesse der Brandermittlungen 
und Versicherungen. War der Schaden in dieser Höhe unausweichlich. Sind 
Menschen verletzt oder getötet worden durch falsche Bauweise 
(Flughafenbrand Düsseldorf 1996)
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Bestandschutz
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Wartung und Instandhaltung technischer 
Anlagen

• Es dürfte als selbstverständlich gelten, dass 
bei Arbeiten an bestehenden Anlagen in der 
Regel nach aktuellen Erkenntnissen, Regeln 
und Normen gearbeitet wird und nicht nach 
historischen Vorbildern
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Beispiel Bestandsschutz: Alte Wasserleitungen

• Gäbe es einen Bestandsschutz müssten ja 
auch z. B. alte, bleihaltige Wasserleitungen 
erhalten werden. 
Wollen wir das wirklich?
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Abgrenzung Bestand und aktuelle Technik

• Eine scharfe Abgrenzung zwischen Bestand 
und aktuellen Normen und Regeln ist einfach 
nicht möglich. 

• Beispiel Zähler und Stromverteilung im 
Treppenraum. Zählertausch kann als Arbeit im 
Bestand gewertet werden, Anschluss weiterer 
Stromkreis wäre eine unzulässige Erweiterung 
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Offizielle Wertung von Bestand

• Schreiben der OBB vom 25.07.2011

• IIB7-4112.420-013/11

• Vollzug der Bayerischen Bauordnung (BayBO); 
Brandschutz in bestehenden Gebäuden
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Nachrüstverpflichtungen

• Durch gesetzliche Vorgaben, wie z. B. die 
Trinkwasserverordnung. Davon sind i. d. R. auch 
nasse Löschanlagen betroffen, aber auch 
Hydranten

• Durch vertragliche Verpflichtungen, wie z. B. 
Technische Anschlußbedingungen bei BMA

• Durch Herstellervorgaben, z. B. bei 
Systemzulassungen – Lebensdauer o. ä. 
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• Mit Vernunft zur Sicherheit

• Wünschenswert ist es, ohne übertriebene 
Ängstlichkeit und auch ohne ungerechtfertigte 
Oberflächlichkeit, nur die Sachverhalte zu 
beurteilen. 
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Pause
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Brandschutzkonzept
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Brandschutz in der TGA

• Das Brandschutzkonzept ist der 
Ausgangspunkt für die 
brandschutztechnischen Überlegungen bei der 
TGA
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Beispiel eines Brandschutzkonzeptes
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Beispiel eines Brandschutzkonzeptes
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Das allgemeine Problem

Die Anforderungen an den Brandschutz 
Feuerwiderstandsdauer – Brandausbreitung
Raumabschluss – Brand- und Rauchausbreitung

können In der Regel durch die Wände, Decken, Fußböden, Türen und 
Fenster erfüllt werden. 

Mit der technischen Gebäudeausrüstung werden häufig erst wieder 
Durchdringungen und Schwächungen herbeigeführt, die das Konzept 
insgesamt in Frage stellen würden.
Diesem Umstand ist durch wirkungsvolle Brandschutzmaßnahmen, wie 
geschickter Leitungsführung oder Schottungen zu begegnen.
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Anforderung nach DIN oder Eurocode?

• In der BayBO sind aktuell noch die Eigenschaften 
Feuerhemmend, Hochfeuerhemmend und 
Feuerbeständig beschrieben. Dazu werden 
besondere Ergänzungen genannt, wie 
mechanisch beständig oder aus nichtbrennbaren 
Baustoffen.

• Diese müssen entsprechend der 
Gebäudeanforderungen erst in Eurocode
übersetzt werden.
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Tabelle DIN 4102-2

Aus Vortrag: Neue Eurocodes im Brandschutz, Dipl.-Ing. A. Elser,. M.Eng, 01-2013
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Eurocode

• R – Tragfähigkeit ( Résistance)

• E – Raumabschluß (Étanchéité)

• I – Wärmedämmung (Isolation)
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Tabelle Eurocode
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Bauprodukte und besondere Bauprodukte

(geregelte) Bauprodukte (Art.15 BayBO):

Muster-Verwaltungsvorschrift Technische 
Baubestimmungen MVV TB

z. B. Normen/Eurocodes
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Bauprodukte und besondere Bauprodukte

• Nicht geregelte Bauprodukte
– Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung (Art. 16 

BayBO)

– Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis (Art.17)

– Nachweis der Verwendbarkeit von Bauprodukten 
im Einzelfall (Art.18 BayBO)

– ETA für Produkte außerhalb harmonisierter 
europäischen Normen (hEN)
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Bauprodukte in der TGA

Für den Planer ist es zunächst egal, welches 
zugelassene Produkt er/sie auswählt. 

• Das Produkt muss für die Anforderung 
geeignet sein

• Das Produkt muss richtig eingebaut werden
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Beispiel einer Systemzulassung
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Beispiel einer Montageanleitung
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Gutachten
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MLAR

• Musterleitungsanlagenrichtlinie
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• Geltungsbereich und Begriffe

• Leitungsanlagen in Rettungswegen

• Führung von Leitungen durch raumabschließende 
Bauteile (Wände und Decken)

• Funktionserhalt von elektrischen Leitungen im 
Brandfall
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MLüAR

• Musterlüftungsanlagenrichtlinie
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• Geltungsbereich und Begriffe
• Anforderungen an das Brandverhalten von Baustoffen (in 

Lüftungsanlagen)
• Anforderungen an den feuerwiderstand von Lüftungsleitungen und 

Absperrvorrichtungen von Lüftungsanlagen
• Anforderungen an die Installation von Lüftungsleitungen
• Einrichtungen zur Luftaufbereitung und Lüftungszentralen
• Besondere Bestimmungen für Lüftungsanlagen nach DIN 18017-3:2009-09
• Abluftleitungen von gewerblichen oder vergleichbaren Küchen, 

ausgenommen Kaltküchen
• Gemeinsame Abführung von Küchenabluft und Abgas aus Feuerstätten
• Anforderungen an Lüftungsanlagen in Sonderbauten
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EltBauV

• Verordnung über den Bau von Betriebsräumen 
für elektrische Anlagen

Hieraus können auch Ableitungen erfolgen, wenn im Brandschutzkonzept 
Risiken für Speicherbatterien gesehen werden. Eine rechtsverbindliche 
Anwendung nur für die genannten Fälle 
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Beispiel einer Lösung für Abwassersysteme
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Beispiel einer Lösung für Elektroleitungen
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• Beispiel einer Lösung für Lüftunganlagen



Dipl.-Ing. Christian Töpfel
Am Kobelgraben 16, 86356  Neusäß

Pause
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TGA im Brandschutz als Problemlöser

In weiten Bereichen löst die Technische 
Gebäudeausrüstung TGA keinen Bedarf für 
Brandschutztechnische Lösungen aus, sondern 
bietet genau solche Lösungen an. 

Z. B. Sicherheitseinrichtungen, Löschanlagen 
Überwachung, …..



Dipl.-Ing. Christian Töpfel
Am Kobelgraben 16, 86356  Neusäß

Rauchabzüge
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Rauchableitung

Elektrisch zu 
öffnende Fenster 
in 
Treppenräumen
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RWA

„Echte 
Rauchabzüge“ 
nach 

DIN 18232 
Rauch- und 
Wärmeabzüge
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Entrauchungsanlagen

DIN 18232 
Rauch- und 
Wärme-
abzüge

Teil 5
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Sicherheitstreppenräume
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Brandmeldetechnik

• Brandmeldeanlagen
BMA, FIZ, FSD, FSE, FBF, ED, HM, 

• Hausalarmanlagen

• Brandmeldetechnik nach BHE-Standard

• Funkvernetze Rauchmelder

• Einzelrauchmelder
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FIZ
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Löschanlagen

• Steigleitungen naß und trocken

• Hydranten

• Sprinkleranlagen

• Nebellöschanlagen

• Gaslöschanlagen (CO², Argon, Inertgas, N², …)

• u.a.
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Sicherheitsbeleuchtung

• Zentrale Sicherheitsbeleuchtung

• Einzelbatterieleuchten

• Beleuchtungsstärke 
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SPrüfV - SicherheitsanlagenPrüfVerordnung

• 1.Lüftungsanlagen,
• 2.CO-Warnanlagen,
• 3.Rauchabzugsanlagen, maschinelle Anlagen zur Rauchfreihaltung 

von Rettungswegen sowie Lüftungsanlagen zur Entrauchung,
• 4.selbsttätige Feuerlöschanlagen, wie Sprinkleranlagen, 

Sprühwasser-Löschanlagen und Wassernebel- Löschanlagen,
• 5.nichtselbsttätige Feuerlöschanlagen mit nassen Steigleitungen 

und Druckerhöhungsanlagen einschließlich des Anschlusses an die 
Wasserversorgungsanlage,

• 6.Brandmelde- und Alarmierungsanlagen,
• 7.Sicherheitsstromversorgungen.



Dipl.-Ing. Christian Töpfel
Am Kobelgraben 16, 86356  Neusäß

Brandschutz im Bestand

• Wie stellt man eine Schottung in einer 
Fehlbodenkonstruktion her?

• Was ist bei einem Umbau zu beachten, wenn 
Mängel in der vorhandenen Installation zu 
erkennen sind?
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Qualitätssicherung

• Neben der „ordentlichen“ Planung und Arbeit 
kann z. B. mit einer Luftdichtheitsmessung die 
Wirksamkeit der getroffenen Maßnahmen 
überprüft werden.

• Nur Qualitativ nicht Quantitativ
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Blower-Door-Test
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Dokumentation
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• Gliedern der Dokumentation nach Gewerken

• Darstellen der eingebauten Produkte in einer 
Kopie des Brandschutznachweises

• Register mit dieser  Untergliederung
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Beispiel einer Dokumentationsübersicht

BSK 1

BSK 2

BSK 3

BSK 4

BSK 5
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Art. 52 BayBO

Unternehmer
• (1) 1 Jeder Unternehmer ist für die mit den öffentlich-

rechtlichen Anforderungen übereinstimmende 
Ausführung der von ihm übernommenen Arbeiten und 
insoweit für die ordnungsgemäße Einrichtung und den 
sicheren Betrieb der Baustelle verantwortlich.
2 Er hat die erforderlichen Nachweise über die 
Verwendbarkeit der verwendeten Bauprodukte und 
Bauarten zu erbringen und auf der Baustelle 
bereitzuhalten.
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Beispiel einer Fachunternehmererklärung
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Besondere Erklärungen

Fachunternehmererklärungen sind auch von 
allen Fachplanern abzugeben bis hin zum 
Architekten und Statiker, dass die Details aus 
dem Brandschutzkonzept in die Werkplanung 
und Bemessung und Ausführung der Bauteile 
eingeflossen sind. 
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Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit
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